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Anlage1 Digitale Datengrundlagen  1 

 
Tabelle 1.1: Digitale Daten der Landesbehörden 
 
 
Lfd.-Nr. Datenbestand Maßstab Datenformat 

Sächsisches Landesamt für Umwelt und Geologie (LfUG)   
1 Daten zur Bodenversiegelung in Sachsen   Shape 

2 Daten zur Bodennutzung (CIR-Biotoptypenkartierung; Auswertung 
Satellitenbilddaten) 1:50.000 Shape / E00 

3 Selektive Biotopkartierung des LfUG (2. Durchgang) inkl. Access-Datenbank 1:10.000 Shape / E00 
4 Schutzgebiete nach SächsNatSchG (NSG, LSG, FND, NP)   Shape / E00 
5 Natura 2000-Gebiete (FFH-Gebiete; SPA-Gebiete)   Shape / E00 
6 Bodenkarte BK50 inkl. Flächendatenbank (Kartenlegende) 1:50.000 Shape / E00 

7 Bodenkarte BKKonz: Kartenblätter Blattschnitt TK25 inkl. Flächendatenbank 
(Kartenlegende) 1:25.000 Shape / E00 

8 Wasserschutzgebiete    Shape / E00 
9 Überschwemmungsgebiete in Sachsen   Shape / E00 

10 Farbluftbilder der Pilotkommunen 1: 10.000 SID 
11 Datenauszug aus dem Sächsischen Altlastenkatasters (SALKA)   Shape  
12 Daten zur stofflichen Bodenbelastung im Raum Freiberg und Brand-Erbisdorf  Shape 

Landesvermessungsamt Sachsen (LVermA)    
13 Rasterdaten der TK10 N (RD10) 1:10.000 TIFF-B, Gruppe 1 und 4 
14 Rasterdaten der TK25 N (RD25)  1:25.000 TIFF-B, Gruppe 1 und 4 
15 ATKIS – DLM 25 (Digitales Landschaftsmodell) 1:25.000 Shape 
16 ATKIS – DGM 25 (Digitales Geländehöhenmodell) 1:10.000 ASCII 
17 ATKIS – DOP (Digitale Orthophotos) - Orthophotomosaik  1:10.000 Tiff 
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Anlage1 Digitale Datengrundlagen  2 

 
 
Tabelle 1.2: Digitale Daten der Pilotkommunen 
 
 
Lfd.-Nr. Datenbestand Chemnitz Freiberg Brand-Erbisdorf 

  Vorhanden Bemerkung Vorhanden Bemerkung Vorhanden Bemerkung 
1 Automatisiertes Liegenschaftskataster ALK  EDBS  DXF  EDBS 

2 Objektabbildungskatalog ALK (OBAK)  Word-Dokument  DXF-Layer  Download 
LVermA 

3 Digitale Grundkarte (Luftbildauswertung)  nicht vorliegend  DXF  nicht vorliegend 

4 Abgrenzung des Stadtgebietes und der Gemarkungen  EDBS / DXF  DXF  EDBS 

5 Übersicht städtischer Grundstücke / Liegenschaften  dBase  DXF  nicht vorliegend 

6 Erfassung leerstehender Wohngebäude (Häuser ohne 
gemeldete Bewohner);  dBase  Excel  nicht vorliegend 

7 Stadtbodenkartierung   Shape  nicht vorliegend  nicht vorliegend 

8 Stadtbiotopkartierung  E00  Bestandteil FNP  Bestandteil LP 

9 Schutzgebiete nach Naturschutzrecht  Shape  Bestandteil FNP  Bestandteil LP 

10 Trinkwasserschutzgebiete  Shape  Bestandteil FNP  Bestandteil LP 

11 Überschwemmungsgebiete  Shape  Daten LfUG  Daten LfUG 

12 Auflistung Straßen im Stadtgebiet  PDF  Excel  Excel 

13 Logo der Stadtverwaltung  für Datenbank  für Datenbank  für Datenbank 

14 Bauleitplanung: Flächennutzungsplan (FNP)  Shape  Shape  DXF 

15 Landschaftsplan (LP)  nicht abgefragt  nicht abgefragt  DXF 

 
 
Anmerkung: 
 
Das Feld Bemerkung enthält jeweils Hinweise zum Datenformat des übergebenen Datenbestandes bzw. Hinweise zur Verfügbarkeit. 
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Aufbau des ALK Flurstückskennzeichens 
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Anlage2 Aufbau des ALK Flurstückskennzeichens 1

 
 

Aufbau des ALK-Flurstückskennzeichens 
Folie 001: Flurstücke 
 
 
1) Flurstückskennzeichen Stadt Brand-Erbisdorf 

(OBAK Landesvermessungsamt) 
 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25

S F 1 4 2 0 0 2 0 0 0 0 0 0 0 1 0 6 0 0 0 0 2 0 0 
 
 
 
Erläuterung Brand-Erbisdorf: 
 

1. – 2 = Dateikennung (SF) => Flurstück im ALB 
 
3. – 4. = Landesschlüssel (14) => hier: Sachsen 
 
5. – 8. = Gemarkungsschlüssel (2002) => hier: Brand 
 
9. – 12. = Flurschlüssel (0000) 
 
13. – 18. = Flurstücksnummer – Zähler (000106) 
 
19. – 23. = Flurstücksnummer – Nenner (00002) 
 
24. – 25 = Flurstücksfolgenummer (00) 

 
 
 
Abgeleitete Flurstücksnummer: 106/2 
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2) Flurstückskennzeichen Stadt Chemnitz 
(OBAK Stadtgrundkarte) 

 
 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23

a) F S 1 4 0 1 1 8 0 0 5 9 2 0 0 0 2 0 0 0    
 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23

b) F S 1 4 0 1 1 0 0 0 4 4 1 9 0 0 6 0 0 0    
 
 
Erläuterung Chemnitz: 
 

  1. -   2. Stelle  = "FS" (Dateikennung = Flurstück im ALB) 
  3. -   4. Stelle  = "14" (Kennung Land Sachsen, Konstante) 
  5. -   8. Stelle  = Gemarkungsschlüssel (4-stellig) 
  9. - 13. Stelle  = Flurstückszähler  (5-stellig) 
14. - 17. Stelle  = Flurstücksnenner  (4-stellig) 
18. - 20. Stelle  = Flurstücksfolge  (3-stellig) 
         21. Stelle  = Bindestrich  ( - ) 
22. - 23. Stelle  = Lfd. Nr.   (2-stellig) 

 
Beispiele: 
 a) b) 
5. – 8.  = Gemarkungsschlüssel (0118  bzw. 0110) => Altendorf bzw. Altchemnitz 
9. – 13.  = Flurstücksnummer – Zähler (00592 bzw. 00441) 
14. – 17. = Flurstücksnummer – Nenner (0002  bzw. 9006) 
17. – 20  = Flurstücksfolgenummer (000  bzw. 000) 
21. – 23  = nicht belegt 

 
Flurstücksnenner bei alphabetischer Kennung (14. - 17. Stelle): 
 

9001 = a 9008 = h 9015 = o 9022 = v 
9002 = b 9009 = i 9016 = p 9023 = w 
9003 = c 9010 = j 9017 = q 9024 = x 
9004 = d 9011 = k 9018 = r 9025 = y 
9005 = e 9012 = l 9019 = s 9025 = z 
9006 = f 9013 = m 9020 = t  
9007 = g 9014 = n 9021 = u  

 
Abgeleitete Flurstücksnummern:  a) 592/2  b) 441 f 
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Kartiergrundlage Vor-Ort-Erhebung  
(verkl. Beispielblatt Stadt Freiberg) 



Stadtviertelgrenze Freiberg

Name Stadtviertel

Stadtgrenze Freiberg

Petriviertel

Wirtschafts- oder Industriegebäude

Kirchen

Wohn- oder öffentliche Gebäude /
Gebäude allgemein 

Gebäude unterirdisch

Gebäudebestand ALK

Flurstücksgrenzen ALK
Gewässer ALK

Bahngelände ALK

Legende:

Grundlagen:

ALK-Datenbestand und kleinräumige Gliederung der Stadt Freiberg ; Stand April 2005

04/05

Anlage

Auftraggeber:

Maßstab:Projekt:

Bezeichnung:

KTR-Nr:

Bearb.:

Landesamt für 
Umwelt und Geologie

Flächenmanagement und
Bodenentsiegelung in Ober-,
Mittel- und Unterzentren des

Freistaates Sachsen

Kartiergrundlage Vor-Ort-Erhebung

Ingenieurgesellschaft mbH
FreibergG.E.O.S.

Datum:
04/05

Gez.:

Gepr.:

062551

FG 04

Scherer (G.E.O.S.)

Becker (G.E.O.S.)

Scherer (G.E.O.S.)

1:5.000

Pfad: Q:\Apr\FG\alk_fg_shp.apr Plotdatei: ALK_FG04.rtl
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Erfassungsbogen Flächenmanagement - Vor-Ort-Erhebung

KENNDATEN Bearbeiter
lfd. Nr. Flächenbezeichung
Datum Begehung Ortsteil
Anzahl dig. Fotos Straße, Nr.
Flächenumgriff kartiert? ja

nein Flächentyp Brachfläche
    Baulücke

Ents.pot. i. Außenber.

NUTZUNG
Vornutzung Gewerbe / Handel Landwirtschaft Wohnen

Industrie Gemeinbedarf sonstiges
Bergbau Bahn unklar
Militär Hafen keine

Anmerkung Vornutzung

ja Beschreibung
nein

BEBAUUNG
Gebäudebestand ja Beschreibung

nein

Zustand - summarisch gut
durchschnittlich
ruinös
unklar

VERKEHRLICHE ERSCHLIESSUNG
Verkehrserschließung vorhanden ja Anmerkung

nein
Ausbaugrad ausreichend

unzureichend
unklar

VERSIEGELUNG
Versiegelungsgrad der Fläche hoch bis sehr hoch ca. 67-100 %

mittel ca. 33-66 %
gering bis ca.33 %
unversiegelt null

Versiegelung - Material Asphalt Natursteinpflaster
(ggf. mehrere) Beton wassergeb. Decke

Betonpflaster Gleisanlage
Gebäude sonstiges

Anmerkung Versiegelung

GELÄNDEPROFIL
natürliches Geländeprofil eben < 5 % - 5m auf 100m

geneigt > 5 %
terrassiert
uneinheitlich

Sichtbares künstliches Geländeprofil (Aufschüttungen, Abgrabungen, Ablagerungen)

Rest- / 
Zwischennutzung
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Anlage5 Erfassungsvorschrift 1

Vor-Ort-Erhebung – Erfassungsvorschrift (Erläuterung zum Erfassungsbogen) 
 

Die folgende Erfassungsvorschrift versteht sich als Anleitung für die Vor-Ort-Erhebung der 
Flächenpotenziale im Rahmen des Vorhabens. Sie dient damit insbesondere der Einweisung 
/ Schulung der Bearbeiter und soll die Erhebungsmethode bzw. die Bewertungsmaßstäbe 
vereinheitlichen. 

 

Allgemeine Vorbemerkung: 
Die Vor-Ort-Erhebung erfolgt auf Basis eines Erhebungsprogramms, das 

– dem einzelnen Bearbeiter bestimmte zu begehende Gebiete zuordnet 

– innerhalb dieser Gebiete aus Planungsinformationen abgeleitete 
Erfassungsschwerpunkte und konkrete zu untersuchende Flächen aufführt. 

Der Bearbeiter dokumentiert auch im Erhebungsprogramm noch nicht genannte 
Brachflächen / Baulücken innerhalb des zu begehenden Gebietes, die er durch die 
Begehung erkennt. 

Die Einspeisung der Daten erfolgt im Anschluss mittels eines ACCESS-basierten 
Erfassungstools in das Flächenmanagementsystem, Zusammenführen mit Daten aus 
digitalen Quellen (z.B. FNP, Schutzgebiete, SALKA), planerische Bewertung von 
Einzelflächen und portfoliobezogene Auswertungen auf dieser Basis. 

Die Flächenumgriffe werden in der Begehung auf kopierten A4 / A3 Arbeitskarten 
verzeichnet und im Anschluss in eine Gesamt-Arbeitskarte übernommen sowie schließlich 
digitalisiert. 

 

 
1. Kenndaten 
Bearbeiter Kürzel Bearbeiter – Möglichkeit von Nachfragen 
laufende Nr. dient insbes. der Erleichterung der Zuordnung der Fotos 
Flächen-Ident 
 
wird erst bei Eingabe der 
Erhebungsdaten in die Datenbank 
erzeugt 

Kurzform des Flächenidents bestehend aus Stadtteilcode und 
laufender Nummer (Letzte 5 Stellen des Flächen-ID gemäß 
Beispiel Freiberg in Anlage 1 und 2). Hiermit wird eine 
eindeutige Bildzuordnung möglich. 
 
Beispiel: 
11001 => Freiberg, Stadtteil Altstadt, Domviertel (= 11), 

laufende Nummer 001 
Datum der Begehung Aktualität der Informationen 
Anzahl der Fotos dient der vereinfachten Zuordnung der Fotos 

 
Alle Flächen sollten durch ca. 1-3 Fotos dokumentiert werden. 
Dabei sollte soweit möglich 

– eine Gesamtansicht der Fläche 
– Detailaufnahmen wesentlicher Charakteristika, etwa 
– Gebäudebestand 
– Aufschüttungen / Abgrabungen 
– kritische Erschließungssituation 
– Rest- / Zwischennutzungen 

angefertigt werden, um einen Gesamteindruck der Fläche zu 
dokumentieren und vom Bearbeiter als kritisch / nicht eindeutig 
eingeschätzte Bewertungen im Sinne des Erfassungsbogens 
auf Basis der Fotos nachvollziehbar zu machen. 
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Bilder-Ident 
 
wird erst bei Eingabe der 
Erhebungsdaten in die Datenbank 
eingefügt 

Bildnummer zur Aufnahme in die Datenbank. Aufbau 
entsprechend der Kurzform des Flächen-Idents mit 
ergänzender Bildnummer. 
 
Beispiel: 
11001_1 => Freiberg, Stadtteil Altstadt, Domviertel (= 11), 

laufende Nummer 001, Bild 1 
11001_2 => Freiberg, Stadtteil Altstadt, Domviertel (= 11), 

laufende Nummer 001, Bild 2 
11001_3 => Freiberg, Stadtteil Altstadt, Domviertel (= 11), 

laufende Nummer 001, Bild 3 
Flächenumgriff kartiert (ja / nein) dient zur Erinnerung. Der Flächenumgriff ist in jedem Fall zu 

kartieren. 
Flächenbezeichnung dient der vereinfachten Identifikation der Fläche 

sofern aus der Örtlichkeit oder den Unterlagen des 
Erhebungsprogramms erkennbar 

Stadtteil / Stadtviertel grundsätzlich angeben – siehe Grundlagenkarte Erhebung 
Straße grundsätzlich angeben – da aus Kartiergrundlage nicht 

ersichtlich, ist Stadtplan mitzuführen 
Hausnummer sofern aus der Örtlichkeit oder der Kataster-Kartengrundlage 

erkennbar 
Flächentyp 

Brachfläche 
Baulücke 
Entsiegelungspotenzial im 
Außenbereich 

Vorbemerkung: Es gibt keine allgemeingültige Definition von 
Brachflächen. Der gemeinsamer Kern verschiedener 
Definitionen ist: 

– un- bzw. untergenutzte Fläche bzw. Grundstück 
– überwiegend auch: Notwendigkeit von Intervention zur 

Wiedernutzbarmachung bzw.: Nachnutzung allein über 
den Markt ist erschwert bzw. unmöglich 

Altlasten sind demgegenüber keine Voraussetzung für das 
Vorliegen einer Brachfläche. 
Zum Teil werden Brachflächen nach der (insbes. gewerblich-
industriellen) Vornutzung eingegrenzt, zum Teil werden aber 
auch baulich nicht vorgenutzte „Planungsbrachen“ unter den 
Begriff gefasst.  
Eine Abgrenzung erfolgt teilweise auch nach der Mindestdauer 
der Nicht- bzw. Unternutzung (nach unterschiedlichen Quellen 
1-5 Jahre) als Indiz für die Handlungsnotwendigkeit zur 
Revitalisierung. 
Die Abgrenzung von Brachflächen und Baulücken ist ebenfalls 
uneindeutig und wird z.T. über die Flächengröße, zum Teil 
über die Vornutzung oder über die verschiedenen 
(planerischen) Handlungsansätze vollzogen. 
In dieser Erfassung wird mit folgender Abgrenzung 
gearbeitet. 
Baulücke: Un- bzw. untergenutzte Grundstücke mit 
bestehendem Baurecht (Lage im Innenbereich oder im 
Geltungsbereich eines Bebauungsplanes), die mit allenfalls 
geringem Erschließungsaufwand und / oder 
bodenordnerischen Maßnahmen bebauungsfähig sind. (in 
Anlehnung an LFU Baden-Württemberg). 
Brachfläche: Vormals bergbaulich, gewerblich, industriell, 
militärisch, landwirtschaftlich (bauliche Anlagen), 
verkehrstechnisch oder für das Wohnen genutzte Fläche, die 
nicht mehr bzw. nur noch geringfügig genutzt wird (und nicht 
als Baulücke erfasst ist bzw. unter diese Definition fällt). 
Erläuterung: Baulücken und Brachflächen werden hiernach 
nicht scharf voneinander abgegrenzt. Im Prinzip sind 
Baulücken als Untermenge von Brachflächen aufzufassen. 
Das entscheidende Kriterium zur Differenzierung ist der 
Aufwand zur Wiedernutzbarmachung. Primär werden die 
in Frage kommenden Flächen als Baulücken bezeichnet, 
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sofern etwa durch Gebäudebestand, Aufschüttungen oder 
Altlasten die Notwendigkeit der Flächenaufbereitung zur 
Wiedernutzbarmachung erkennbar ist, werden die Flächen 
unter Brachflächen gefasst. 
Entsiegelungspotenziale im Außenbereich: Im 
Außenbereich gelegene, zumindest mäßig versiegelte 
Brachflächen, die für eine bauliche Nachnutzung ungeeignet 
sind. Die Flächen werden in einer SEPARATEN ERHEBUNG 
identifiziert. 
Die Zuordnung in der Vor-Ort-Erhebung hat damit 
vorläufigen Charakter und wird ggf. in der Aufbereitung 
der Daten angepasst. 
 
Woran ist eine Brachfläche / Baulücke zu erkennen? 
ungenutzte Flächen 
untergenutzte Flächen 

– Rest- oder Zwischennutzungen beziehen sich nur auf 
untergeordneten Teil der Fläche und / oder 

– entsprechen eindeutig nicht dem Lagepotenzial der 
Fläche (z.B. – provisorischer – Parkplatz oder 
Imbisswagen auf innerstädtischem Baugrundstück) 

– haben eindeutig temporären / provisorischen 
Charakter 

im Rahmen der Erhebung sollen NICHT als untergenutzte 
Flächen erhoben werden: 

– Nachverdichtungspotenziale etwa im Sinne der 
Schaffung einer Bebauungsmöglichkeit in zweiter 
Reihe durch Grundstücksteilung oder Grundstücke, 
deren Bebauung in Geschossigkeit / 
Höhenentwicklung den Umgebungsrahmen nicht voll 
nutzen 

 
Die Abgrenzung der Flächen soll anhand der 
Flurstücksgrenzen erfolgen. Das heißt: eine Brachfläche / 
Baulücke besteht aus einem oder mehreren Flurstücken. 
 
Einzelne Wohngebäude sollen nur dann als Brachflächen 
aufgenommen werden, wenn KLAR erkennbar ist, dass sie 
KOMPLETT ungenutzt sind. 
 
Es sollen in der Regel Flächen < 500 qm (20 mal 25m) NICHT 
erfasst werden. 

2. Nutzung 
Vornutzung (Gewerbe / Handel, 
Industrie, Bergbau, Militär, 
Landwirtschaft, Gemeinbedarf, 
Bahn, Hafen, sonstiges, unklar) 

Zuordnung der Fläche zu verschiedenen Typen von 
Vornutzungen auf Basis des Erhebungsprogramms und der 
Vor-Ort-Begehung; 
gemeint sind bauliche Vornutzungen. Das heißt: insbesondere: 
Vornutzung Landwirtschaft umfasst bauliche Anlagen 
landwirtschaftlicher Nutzung (Mastanlagen, Silos, 
Hofstellen...); Flächen, die als landwirtschaftliche 
Anbauflächen (Felder) vorgenutzt sind und insbes. wegen ihrer 
Planungsstatus erhoben werden, haben im Sinne dieses 
Bogens KEINE Vornutzung. 

Erläuterung Vornutzung verbale Präzisierung (z.B. ehem. Schule, ehem. 
Schweinemastanlage, ehem. Textilfabrik) – soweit aus 
Begehung oder Erhebungsprogramm erkennbar 

Rest- / Zwischennutzung (ja / 
nein) 

(siehe Erläuterung Flächentyp) 

Beschreibung der Rest- 7 
Zwischennutzung 

verbale Beschreibung 

3. Bebauung 
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Gebäudebestand (ja / nein)  
Beschreibung Art des Gebäudes / der Gebäude (z.B. Stahlbetonhalle, 

Bürogebäude, gründerzeitliche Fabrikhalle); bei 
umfangreichem Gebäudebestand ist nicht unbedingt jedes 
einzelne Gebäude zu vermerken. 
Umfang der Bebauung (z.B. Geschossigkeit, Fläche 
überwiegend / nur zu geringem Teil bebaut) 

Zustand – summarisch (gut, 
durchschnittlich, ruinös, umklar) 

Bewertung des Gebäudezustands für die Fläche insgesamt. 
Zu beachten insbes.: 

– Baualter / Sanierungszustand 
– intaktes Dach? 
– intakte Fenster? 
– intakte Fassade? 

Bewertung als „unklar“ insbesondere dann, wenn 
Gebäudebestand nicht hinreichend einsehbar 

4. Verkehrliche4 Erschließung 
vorhanden (ja / nein) Liegt die Fläche direkt an einer (öffentlichen) Straße? 

Besteht eine Zufahrt? 
Ist eine Zufahrt (z.B. hins. Höhenlage) möglich? 

Anmerkung Unklarheiten / Besonderheiten 
bei großen Flächen auch: ist eine interne verkehrliche 
Erschließung vorhanden? 

Ausbaugrad (ausreichend, 
unzureichend, unklar) 

Hat der maßgebliche Erschließungsweg einen ausreichenden 
Querschnitt von ca. 5,5m (maßgeblicher Begegnungsfall: LKW 
/ LKW bei verminderter Geschwindigkeit)? 

5. Versiegelung 
Versiegelungsgrad der Fläche 
(hoch, mittel, gering, unversiegelt) 

Bewertung des Versiegelungsgrades für die Gesamtfläche 
– hoch (ca. 67-100%) – etwa bei innerstädtischer 

Bebauung oder intensiver gewerblich-industrieller 
Nutzung 

– mittel (ca. 33-66 %) – etwa bei Blockrandbebauung, 
Plattenbausiedlungen, dichter Zeilenbebauung, 
verdichteten Einfamilienhausgebieten 

– gering (ca. bis 33 %) – etwa bei ländlichen 
Wohngebieten oder gering verdichteter 
Zeilenbebauung 

– unversiegelt 
Gleisanlagen sind eingeschränkt wasserdurchlässig, sie sind 
daher auf den Versiegelungsgrad nur etwa zu einem Viertel 
anzurechnen. 
Wassergebundene Decken sind zu ca. der Hälfte 
anzurechnen. 

Versiegelung – Material (Asphalt, 
Beton, Betonpflaster, 
Natursteinpflaster, 
wassergebundene Decke, 
Gleisanlage, Gebäude, sonstiges) 

Welches sind die auf der Fläche wesentlichen 
Versiegelungsmaterialien – Mehrfachnennung möglich 
unter wassergebundenen Decken werden insbes. Kies- und 
Splitflächen, Grasrandsteine o.ä. verstanden. 

Anmerkung Versiegelung Unklarheiten / Besonderheiten 
6. Geländeprofil 
Natürliches Geländeprofil (eben, 
geneigt, terrassiert, uneinheitlich) 

Bewertung des natürlichen (wobei die Unterscheidung zum 
künstlichen Geländeprofil aus dem optischen Eindruck zu 
treffen ist) Geländeprofils (von Bedeutung für die bauliche 
Nutzbarkeit) 

– eben (Neigung von höchstens 5% – 5m auf 100m) 
– geneigt (Neigung von mehr als 5%) 
– terrassiert (im Wesentlichen ebene Fläche mit 

relevanten Höhenversätzen / Kanten / Böschungen) 
– uneinheitlich (größere Fläche mit topographisch 

divergentern Teilflächen) 
Sichtbares künstliches sichtbare künstliche Oberflächenveränderungen – etwa 
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Geländeprofil (Aufschüttungen, 
Abgrabungen, Ablagerungen) – ja 
/ nein 

Halden, Bauschuttablagerungen, Abgrabungen / Bodenaushub

Anmerkung Geländeprofil Beschreibung der künstlichen Oberflächenveränderung, 
Unklarheiten / Besonderheiten 
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Dokumentation Flächenmanagement-Datenbank  
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Tabelle „tblVorOrt“ (Daten der Vor-Ort-Erhebung) 
 

Nr Feldname Feldinhalt Feldtyp Feldlänge  
1 IDNum Ident Long Integer 4 
2 FlaechenID Flächenident Double 8 
3 Datum_Begehung Datum/Uhrzeit Datum/Uhrzeit 8 
4 Flaechenumriss_Text Flächenumriss kartiert Text 50 
5 Vornutz_Klartext Vornutzung Klartext Text 50 
6 Vornutz_Option Vornutzung Codierung Long Integer 4 
7 Vornutz_Anmerkung Vornutzung Bemerkung Text 255 
8 Zwischennutzung_Klartext Zwischennutzung Klartext Text 50 
9 Zwischennutzung_Beschreibung Zwischennutzung Beschreibung Text 255 

10 Gebäudebestand_Klartext Gebäudebestand Klartext Text 50 
11 Gebäudebestand_Beschreibung Gebäudebestand Beschreibung Text 255 
12 Gebäudezustand_Klartext Gebäudezustand Klartext Text 50 
13 Gebäudezustand_Option Gebäudezustand Codierung Long Integer 4 
14 Erschließung_Klartext Erschließung Klartext Text 50 
15 Erschließung_Anmerkung Erschließung Bemerkung Text 255 
16 Ausbaugrad_Klartext Ausbaugrad Klartext Text 50 
17 Ausbaugrad_Option Ausbaugrad Codierung Long Integer 4 
18 Zustand_Klartext Zustand Klartext (optionale Angabe; 

z.Zt. Nicht aktiv) 
Text 50 

19 Zustand_Option Zustand Codierung (optionale 
Angabe; z.Zt. Nicht aktiv) 

Long Integer 4 

20 Versiegelungsgrad_Klartext Versiegelungsgrad Klartext Text 50 
21 Versiegelungsgrad_Option Versiegelungsgrad Codierung Long Integer 4 
22 Versiegelung_Klartext Versiegelungsmaterial Auflistung Text 80 
23 Versiegelung_Klartext1 Versiegelungsmaterial 1.Eintrag Text 50 
24 Versiegelung_Klartext2 Versiegelungsmaterial 2.Eintrag Text 50 
25 Versiegelung_Klartext3 Versiegelungsmaterial 3.Eintrag Text 50 
26 Versiegelung_Asphalt Versiegelungsmaterial Asphalt Ja/Nein 1 
27 Versiegelung_Beton Versiegelungsmaterial Beton Ja/Nein 1 
28 Versiegelung_Betonpflaster Versiegelungsmaterial 

Betonpflaster 
Ja/Nein 1 

29 Versiegelung_Gebäude Versiegelungsmaterial Gebäude Ja/Nein 1 
30 Versiegelung_Natursteinpflaster Versiegelungsmaterial 

Natursteinpflaster 
Ja/Nein 1 

31 Versiegelung_wassergeb_Decke Versiegelungsmaterial 
wassergebundene Decke 

Ja/Nein 1 

32 Versiegelung_Gleisanlage Versiegelungsmaterial Gleisanlage Ja/Nein 1 
33 Versiegelung_sonstiges Versiegelungsmaterial Sonstiges Ja/Nein 1 
34 Versiegelung_Anmerkung Versiegelungsmaterial Bemerkung Text 255 
35 Geländeprofil_n_Klartext natürliches Geländeprofil Klartext Text 50 
36 Geländeprofil_n_Option natürliches Geländeprofil Codierung Long Integer 4 
37 Geländeprofil_k_Klartext Künstliches Geländeprofil Klartext Text 50 
38 Geländeprofil_k_Option Künstliches Geländeprofil 

Codierung 
Long Integer 4 

39 Geländeprofil_Anmerkung Geländeprofil Bemerkung Text 255 
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Tabelle „tblPlanungsdaten“ (Daten GIS-Auswertung) 
 

Nr Feldname Feldinhalt Feldtyp Feldlänge  
1 IDNum Ident Long Integer 4 
2 FlaechenID Flächenident Double 8 
3 ID_ArcView GIS-Ident für ArcView Anbindung Double 8 
4 FlaechenGr Flächengröße in m² Double 8 
5 Standort Standortinfo (Innen- / Außenbereich) Text 30 
6 ALK_Ident Text-Ident der ALK Text 30 
7 Nutzungsaufgabe Jahr der Nutzungsaufgabe Long Integer 4 
8 TK10_Blattnummer TK10-Blattnummer Text 50 
9 TK10_Blattname TK10-Blattname Text 50 

10 Rechtswert Rechtswert Double 8 
11 Hochwert Hochwert Double 8 
12 Gelaendehoehe Geländehöhe in m Double 8 
13 Bemerkungen Sonstige Bemerkungen Memo - 
14 Denkmalschutz Denkmalschutz – Schutzstatus für 

mindestens ein Gebäude 
Ja/Nein 1 

15 Altlast_Kategorie Altlastenkategorien nach BbodSchG Text 50 
16 Altlast_Art Altlastenart Text 50 
17 Altlast_Status Status der Altlastenuntersuchung Text 50 
18 AKZ_SALKA SALKA-Nummer Long Integer 4 
19 Bodenordnung Bodenordnung erforderlich Ja/Nein 1 
20 Bodenrichtwert Bodenrichtwert Long Integer 4 
21 WSG Lage im Wasserschutzgebiet 

(Zone I bis III; nein) 
Text 50 

22 Überschwemmungsgebiet Lage in ausgewiesenem 
Überschwemmungsgebiet 

Ja/Nein 1 

23 Überschwemmungsgebiet2002 Lage im Überschwemmungsgebiet 
Hochwasser 2002 

Ja/Nein 1 

24 FFH Lage im Natura 2000 – Gebiet (FFH, 
SPA) 

Ja/Nein 1 

25 NSG Lage im Naturschutzgebiet Ja/Nein 1 
26 ND Naturdenkmal in Fläche Ja/Nein 1 
27 LSG Lage im Landschaftsschutzgebiet Ja/Nein 1 
28 GLB Lage im Geschützten 

Landschaftsbestandteil 
Ja/Nein 1 

29 Biotop Biotopschutz (§26, wertvolles Biotop,; 
potentiell wertvolles Biotop) 

Text 50 

30 Grunddienstbarkeit Grunddienstbarkeit (Eintrag im 
Grundbuch) 

Ja/Nein 1 

31 Baulast Baulast aus Baulastenverzeichnis Ja/Nein 1 
32 Ausgleichsfläche Festgesetzte Ausgleichsfläche / 

Suchraum für Ausgleichsflächen 
Ja/Nein 1 

33 Zielaussage_LP Ziel- / Maßnahmenaussage des 
Landschaftsplans 

Text 250 

34 Nutzung_FNP Flächennutzung gemäß FNP Text 50 
35 Bebauungsplanung Bebauungsplanung Text 50 
36 Bebauungsplan_Bez Bezeichnung des Bebauungsplanes Text 50 
37 Bebauungsplan_Nr Nummer des Bebauungsplanes Text 50 
38 Stand_Planung Anmerkung zum Stand der Planung Text 255 
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Tabelle „tblPlanungsdaten“ (Fortsetzung) 
 

Nr Feldname Feldinhalt Feldtyp Feldlänge  
39 INSEK Relevante informelle Planung (z.B. 

INSEK; SEKO) 
Text 50 

40 Baurecht Art des Baurechts Text 50 
41 Zul_Nutzung Zulässige Art der baulichen Nutzung Text 50 
42 GRZ Maß der baulichen Nutzung - 

Grundflächenzahl 
Double 8 

43 GFZ Maß der baulichen Nutzung - 
Geschossflächenzahl 

Double 8 

44 BMZ Maß der baulichen Nutzung - 
Baumassezahl 

Double 8 

45 VG Maß der baulichen Nutzung -Anzahl 
Vollgeschosse 

Double 8 

46 Bauweise Bauweise Text 50 

 
 
 
 
 
 
 
Tabelle „tblEigentum“ (Flurstücksangaben) 
 

Nr Feldname Feldinhalt Feldtyp Feldlänge  
1 IDNum Ident Long Integer 4 
2 FlaechenID Flächenident Double 8 
3 Flurstücksnummer Flurstücksnummer 50 80 
4 Eigentümer_Name Eigentümer des Flurstücks 50 4 
5 Eigentümer_Straße Adresse Eigentümer - Straße 50 50 
6 Eigentümer_Hausnummer Adresse Eigentümer - Hausnummer 50 255 
7 Eigentümer_PLZ Adresse Eigentümer Postleitzahl 50 50 
8 Eigentümer_Ort Adresse Eigentümer Ort 50 255 
9 Kommunales_Eigentum Fläche in kommunalem Eigentum 1 50 

10 Freigabe_Eigentümer Freigabe durch Eigentümer 1 255 
11 Lfd_Nr Laufende-Nummer Flurstückserfassung 4 50 
12 txt_Flurstück Auflistung Flurstücke (z.Zt. nicht aktiviert) 50 50 
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Tabelle „tblBodenbewertung“ (Bodenbewertung im Außenbereich) 
 

Nr Feldname Feldinhalt Feldtyp Feldlänge  
1 IDNum Ident Long Integer 4 
2 FlaechenID Flächenident Double 8 
3 Bemerkung_Daten Hinweis zum Bodendatenbestand Text 80 
4 Bodenverunreinigung Vorbelastung Bodenverunreinigung Text 50 
5 Bodenverdichtung Vorbelastung Verdichtung Text 50 
6 Bodenversiegelung Vorbelastung Versiegelung Text 50 
7 Empf_Stoff Empfindlichkeit gegenüber Stoffeinträgen Text 30 
8 Empf_Wass Empfindlichkeit gegenüber Änderung der 

Wasserverhältnisse 
Text 30 

9 Erod_Stufe Empfindlichkeit Erodierbarkeit durch Wasser Text 30 
10 Seltenheit Bewertung Bodenteilfunktion LfUG Sachsen - 

Natur-/ Kulturgeschichte (Seltenheit) 
Text 30 

11 F_Stufe Bewertung Bodenteilfunktion LfUG Sachsen - 
Lebensraum Pflanzen (Bodenfruchtbarkeit) 

Text 30 

12 Detail_St Bewertung Bodenteilfunktion LfUG Sachsen - 
Lebensraum Pflanzen (Besondere 
Standorteigenschaften 

Text 50 

13 W_Stufe Bewertung Bodenteilfunktion LfUG Sachsen - 
Bestandteil Wasserkreislauf 
(Wasserspeichervermögen) 

Text 30 

14 P_Stufe Bewertung Bodenteilfunktion LfUG Sachsen - 
Ausgleichsmedium (Filter- und Puffer) 

Text 30 

15 A_Bauliche_Nutzung Abwägungsempfehlung Bauliche Nutzung Ja/Nein 1 
16 B_Optionsfläche Abwägungsempfehlung Optionsfläche Ja/Nein 1 
17 C_Schutzfläche Abwägungsempfehlung Schutzfläche Ja/Nein 1 

 
 
Tabelle „tblFotodokumentation“ (Zuordnung Datenbankfotos) 
 

Nr Feldname Feldinhalt Feldtyp Feldlänge  
1 IDNum Ident Long Integer 4 
2 FlaechenID Flächenident Double 8 
3 Anzahl_Fotos Anzahl integrierter Fotos Long Integer 4 
4 ImageName1 Dateiname Bild 1 mit Datenpfad Text 100 
5 Ordner1 Datenpfad Bild 1 Text 255 
6 Dateiname1 Dateiname Bild 1 Text 50 
7 ImageName2 Dateiname Bild 2 mit Datenpfad Text 100 
8 Ordner2 Datenpfad Bild 2 Text 255 
9 Dateiname2 Dateiname Bild 2 Text 50 

10 ImageName3 Dateiname Bild 3 mit Datenpfad Text 100 
11 Ordner3 Datenpfad Bild 3 Text 255 
12 Dateiname3 Dateiname Bild 3 Text 50 
13 ImageName4 Dateiname Bild 4 mit Datenpfad (Erweiterungsoption) Text 100 
14 ImageName5 Dateiname Bild 5 mit Datenpfad (Erweiterungsoption) Text 100 
15 ImageName6 Dateiname Bild 6 mit Datenpfad (Erweiterungsoption) Text 100 
16 ImageName7 Dateiname Bild 7 mit Datenpfad (Erweiterungsoption) Text 100 
17 ImageName8 Dateiname Bild 8 mit Datenpfad (Erweiterungsoption) Text 100 
18 ImageName9 Dateiname Bild 9 mit Datenpfad (Erweiterungsoption) Text 100 
19 ImageName10 Dateiname Bild 10 mit Datenpfad (Erweiterungsoption) Text 100 
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Tabelle „tblBewertung“ (Ergebnisse der Erstbewertung - Auszug) 
 

Nr Feldname Feldinhalt Feldtyp Feldlänge  
1 IDNum Ident Long Integer 4 
2 FlaechenID Flächenident Double 8 
3 … … … . 
. … … … . 

119 OptionA Bewertung potenzielle Eignung - Typ A Ja/Nein 1 
120 OptionB Bewertung potenzielle Eignung - Typ B Ja/Nein 1 
121 OptionC Bewertung potenzielle Eignung - Typ C Ja/Nein 1 
122 OptionD Bewertung potenzielle Eignung - Typ D Ja/Nein 1 
123 Typ_Baulücke Typ Baulücke (Voreinstufung nicht aktiv) Ja/Nein 1 
124 Typ_Brache Typ Brache (Voreinstufung nicht aktiv) Ja/Nein 1 
125 BW_VNUTZ Bewertungsergebnis Vornutzung Long Integer 4 
126 BW_REST Bewertungsergebnis Rest- / Zwischen-

nutzung 
Long Integer 4 

127 BW_BEBAU Bewertungsergebnis Bebauung Long Integer 4 
128 BW_VERKEHR Bewertungsergebnis Verkehrs-

erschließung 
Long Integer 4 

129 BW_VERSIEG Bewertungsergebnis Versiegelung Long Integer 4 
130 BW_GPROFIL_N Bewertungsergebnis natürliches 

Geländeprofil 
Long Integer 4 

131 BW_GPROFIL_K Bewertungsergebnis künstliches 
Geländeprofil 

Long Integer 4 

132 BW_ALTLAST Bewertungsergebnis Altlastensituation Long Integer 4 
133 BW_EIGEN Bewertungsergebnis Eigentums-

verhältnisse 
Long Integer 4 

134 BW_BODORD Bewertungsergebnis Bodenordnung 
(Erweiterungsoption; nicht aktiv) 

Long Integer 4 

135 BW_BODRICHT Bewertungsergebnis Bodenrichtwert 
(Erweiterungsoption; nicht aktiv) 

Long Integer 4 

136 BW_NUTZBE Bewertungsergebnis Lage im 
Wasserschutzgebiet 

Long Integer 4 

137 BW_HWUEBER Bewertungsergebnis Lage im 
Überschwemmungsgebiet 

Long Integer 4 

138 BW_SUMME Bewertungsergebnis Summation Long Integer 4 
139 BW_KLASSE Bewertungsergebnis Zuordnung 

Mobilisierungsklasse (Klasse 1 bis 3) 
Long Integer 4 

140 BW_KLASSE_KLARTEXT Bewertungsergebnis Klartext 
Mobilisierungsklasse 

Text 80 

141 Staedte_Potenzial Städtebauliches Potenzial Text 20 
142 Staedte_Potenzial_Option Städtebauliches Potenzial Codierung Long Integer 4 
143 Strategie Strategiezuordnung Text 50 
144 Strategie_Option Strategiezuordnung Codierung Long Integer 4 
145 Strategie1 Strategietyp 1 Ja/Nein 1 
146 Strategie2 Strategietyp 2 Ja/Nein 1 
147 Strategie3 Strategietyp 3 Ja/Nein 1 
148 Strategie4 Strategietyp 4 Ja/Nein 1 
149 Strategie5 Strategietyp 5 Ja/Nein 1 
150 Strategie6 Strategietyp 6 Ja/Nein 1 
151 Strategie7 Strategietyp 7 Ja/Nein 1 
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Anhang 4  
 
 
 

Erläuterung Flächenident 
 
 
 
Alle Flächen erhalten zur zweifelsfreien Identifizierung einen einheitlich aufgebauten 

10stelligen Flächenschlüssel. Er wird in der Datenbank auch zur Zuordnung der Fotos zu 

den Datensätzen eingesetzt. Folgender Aufbau des Datenfeldes „FlaechenID “ (Datentyp: 

„Double“) wird als verbindlich festgelegt (Beispiel Stadt Freiberg): 

 
 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

1 3 6 0 8 1 1 0 0 1 
 
 
 
Erläuterung: 
 

1. = Flächentyp 
  1  =  Brachfläche 
  2  =  Baulücke 
  3  =  Entsiegelungspotential im Außenbereich 
 
 
2. – 5. = Gemarkungsnummer gemäß Gemarkungsschlüsselkatalog Freistaat 

Sachsen 
3608  =  Gemarkung Freiberg (=>siehe Anhang 5) 

 
 
6. – 7. = Stadtteil (codiert) (=>siehe Anhang 6) 
  11  =  Altsstadt / Domviertel 
 
 
8. – 10. = Laufende Flächennummer bezogen auf das Stadtviertel. Pro Stadtviertel 

können 999 Flächen ausgewiesen werden.  
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Anhang 5 
 
 
 
 

Auszug aus dem Gemarkungsschlüsselkatalog 
des Freistaates Sachsen - Stadt Freiberg: 
 
 
 
 
    1.        2.     3.    4.   5. 6. 7. 8. 

177150 Freiberg 3608 Freiberg  65 25 21 BG 
177150 Freiberg 3609 Halsbach  65 25 21 BG 
177150 Freiberg 3621 Kleinwaltersdorf 65 25 21 BG 
177150 Freiberg 3642 Langenrinne 65 25 21 BG 
177150 Freiberg 3641 Zug   65 25 21 BG 
 
 
 
 
Erläuterung: 
 
1. Regierungsbezirksnummer (1. Stelle) 
 1 = Chemnitz 
 2 = Dresden 
 3 = Leipzig 

 Kreisfreie Stadt/Landkreis (2. und 3. Stelle) 

 Gemeindenummer (4. bis 6. Stelle) 
 
2. Gemeindename 
 
3. Gemarkungsnummer 
 
4. Gemarkungsname/Flurname 
 
5. Vermessungsamt 
 
6. Grundbuchamt 
 
7. Finanzamt 
 
8. BG = aktuelle Gemarkung; zugleich Buchungsbezirk 
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Anhang 6 
 
 
 
 

S T A D T  F R E I B E R G 
 
 

Stadtgebiet in kleinräumiger Gliederung 
 
 
 

 
 

 
 
 
Quelle: Kommunales Informationssystem der Stadt Freiberg/Liegenschaftsamt 
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L E G E N D E 
 
 

 
 
 

Quelle: Kommunales Informationssystem der Stadt Freiberg/Liegenschaftsamt 
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Anhang 7  
 
 

Einbindung der Datenbankfotos 
 

Über die Buttons „Bild 1 “, „Bild 2 “ und „Bild 3 “ lassen sich die jeweils der Fläche 

zugeordneten Fotos abrufen. Bildbezeichnung und der Datenpfad der Lagepläne werden in 

der Tabelle "tblFotodokumentation" abgelegt. Die Bildbezeichnung setzt sich zusammen aus 

dem Flächentyp, dem Stadtviertelcode, der laufenden Erfassungsnummer im Stadtviertel 

sowie der Bildnummer (1 bis 3). Die Eintragung für das erste Bild der ersten im Freiberger 

Stadtviertel „Hüttenviertel“ erfassten Fläche lautet beispielsweise:  

 
1 2 3 4 5 6 7 8 

1 3 4 0 0 1 _ 1 
 
 

Erläuterung: 
 
1. = Flächentyp (codiert) 
  1 = Brachfläche 
  2 = Baulücke 
  3 = Entsiegelungspotenzial im Außenbereich 
 
2. – 3. = Stadtviertel (codiert) (=> siehe Beispiel Freiberg in Anhang 6) 
  34  =  Hüttenviertel 
 
4. – 6. = Laufende Flächennummer bezogen auf das Stadtviertel. Pro Stadtviertel 

und Flächentyp können 999 Flächen ausgewiesen werden.  
 
7.  = Unterstrich zur Trennung der Bildnummer.  
 
8. = Laufende Bildnummer 

 
 
Bildname und Datenpfad der der jeweiligen Fläche zugeordneten Fotos sind in der Tabelle 

„tblFotodokumentation" abgelegt. Die Bilddateien können, wie bereits angeführt, über die 

Buttons „Bild 1 “, „Bild 2 “ und „Bild 3 “ abgerufen werden. Hierzu ist es erforderlich, die 

Bilddateien in einem eigenen Verzeichnis abzuspeichern. Zur Abspeicherung der Fotos ist 

der relative Pfad  

„..\Flächenmanagement\Fotos\Freiberg\“ 

vorgegeben. 
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Die Ablage der Bildbezeichnungen (Fotoident) und der Datenpfade in der Tabelle 

"tblFotodokumentation" unter dem entsprechenden Flächenident erfolgt automatisch. Die 

zugeordneten Fotos müssen dieselbe „FlaechenID“ wie die Flächen in der Tabelle 

„tblStammdaten“ aufweisen. Es ist lediglich eine Umbenennung der Fotodatei durch den 

Bearbeiter entsprechend dem generierten Fotoident und dessen Ablage im oben 

angeführten Fotoverzeichnis erforderlich.  
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Anhang 8 
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Anhang 9 
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Anhang 10 
 

 

Befehlsschaltflächen der Datenbank 
 
 
Nachfolgende Übersicht enthält alle Befehlsschaltfl ächen der Datenbank geordnet 

nach Formularen, sofern deren Beschriftung nicht se lbsterklärend ist. 

 
 
 
I. Startformular 
 
 

 
 Übersicht Datenerfassungsformulare / Datenansichtsformulare öffnen 
 
 
 
 Übersicht Datenrechercheformulare öffnen 
 
 
 
 Übersicht Dokumentationen- / GIS-Anbindung öffnen 
 
 
 
 Übersicht Berichtsformulare öffnen 
 
 
 
 Übersicht Datenimport- / Datenexportformulare öffnen 
 
 
 
 Datenbankhandbuch öffnen 
 
 
 
 Info-Formular öffnen 
 
 
 
 Datenbank schließen und ACCESS beenden 
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II. Datenerfassungs- / Datenansichtsformulare 
 
 

 
Zum ersten Datensatz springen 

 
 

Zum vorherigen Datensatz springen 
 
 

Zum nächsten Datensatz springen 
 
 

Zum letzten Datensatz springen 
 
 

Datensatz suchen 
 
 

Datensatz hinzufügen 
 
 

Datensatz duplizieren 
 
 

Datensatz löschen 
 

 
Datensatz zum Bearbeiten aktivieren 

 
 

Bearbeitung beenden 
 

 
Bearbeitung rückgängig machen 

 
 

Report Flächeninformation öffnen 
 
 

Erläuterungsdatei öffnen 
 

 
Formular schließen und zum Startformular zurückkehren 

 
 

Bild anzeigen 
 

 
Formular Fotodokumentation öffnen 
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Formular „Laufende Nummern im Stadtviertel“ (Vor-Ort-Erhebung) bzw. 
Zuordnungshilfe Strategietypen (Erstbewertung) öffnen 

 
Checklisten Erstbewertung öffnen 

 
 
Formular Planungsdaten öffnen 
 
 
Formular Flurstücksverwaltung öffnen 
 
 
Formular Erstbewertung öffnen 
 
 
Formular Fotodokumentation öffnen 
 
 
Formular Gesamtdatenansicht öffnen 
 

 
Aktualisierung der Erstbewertung durchführen 
 

 
Christine GIS Viewer öffnen 

 
 

Formular Bodenbewertung öffnen 
 

 
 
Hauptmenü / Startformular öffnen 
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III. Datenrechercheformulare 
 
 

 
 Rechercheformular öffnen (Komplexe Datenrecherche) 
 
 
 
 Rechercheformular öffnen (Straßenrecherche A-Z) 
 

 
 Rechercheergebnis nach Excel exportieren 
 

 
 Rechercheformular öffnen (Straßenrecherche A-Z) 
 
 
 Formular schließen und zum Startformular zurückkehren 
 

 
 
Hauptmenü / Startformular öffnen 
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IV. Dokumentation / GIS-Anbindung 
 
 

 
 
 Dokumentverwaltung öffnen 
 

 
 
 Dokumentierung der Datenbankänderungen starten 
 

 
 
 Übersichtsformular Diagramme öffnen bzw. Diagramm öffnen 
 

 
 
 Übersichtsformular Statistiken öffnen bzw. Statistik öffnen 
 

 
 
 Formular Fotodokumentation öffnen 
 

 
 
 Fotodokumentation / Tabelle zur Bearbeitung öffnen 
 

 
 
 Aktualisierung der Tabelle Fotodokumentation 
 

 
 
 Übersichtsformular GIS-Anbindung öffnen 
 

 
 
 Auflistung offenen Erstbewertungen öffnen 
  

 
 
 Formular zur Feldlistenauswahl öffnen 
 

 
 
 Formular schließen 
 
 

 
Formular Dokumentverwaltung: Dokument öffnen. 

 
Formular Dokumentverwaltung: Dokument löschen 
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 Formular Fotodokumentation: Report Fotoausgabe öffnen 
 

 
 
 Formular Fotodokumentation: Report Flächeninformation öffnen 
 

 
 
 Formular Fotodokumentation: Report Bewertungsinformation öffnen 
 

 
 

 
 Formular GIS-Anbindung: Rechercheformular öffnen 
 

 
 
 Formular GIS-Anbindung: Christine GIS Viewer öffnen 
 

 
 
Hauptmenü / Startformular öffnen 
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V. Berichtserstellung / Report 
 
 

 
 Auswahl nach Flächentyp öffnen 
 

 
 
 Datenrecherche Berichtsausgabe öffnen 
 

 
 
 Berichtsausgabe Felderselektion öffnen 
 

 
 
 Bericht mit Diagramm Flächentypen öffnen 
 

 
 
 Bericht mit Diagramm Flächenbilanz öffnen 
 

 
 
 Bericht mit Diagramm Flächenanzahl öffnen 
 

 
 
 Bericht Flächeninformation öffnen 
 

 
 
 Bericht Bewertungsinformation öffnen 
 

 
 
 Bericht Fotodokumentation öffnen 
 

 
 
 Formular Berichtsauswahl aus Liste öffnen 
 

 
 
 Berichtsausgabe Felderselektion: Bericht öffnen 
  

 
 
 Berichtsauswahl aus Liste:  Berichtsvorschau öffnen 
 

 
 
 Formular schließen 
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VI. Datenimport / Datenexport / Datenbanksicherung 
 
 

 
 Datenimportdialog öffnen 
 

 
 
 Formular Datenbanksicherung öffnen 
 

 
 
 Exportverzeichnis erstellen 
 

 
 
 Formular Texttransfer öffnen 
 

 
 
 Abfrage-Assistent öffnen 
 

 
 
 Datenexport nach Excel 
 

 
 

 
 Abfrage-Assistent: Selektion Datenfeld 
 

 
 
 Abfrage-Assistent: Deselektion Datenfeld 
 

 
 
 Abfrage-Assistent: Ergebnis der Abfrage anzeigen 
 

 
 
 Abfrage-Assistent: Abfrage speichern 
 

 
 
 Abfrage-Assistent: Abfrage löschen 
 

 
 
 Abfrage-Assistent: Abfragen-Exportformular öffnen 
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 Abfrage-Assistent: Abfrage nach Excel exportieren 
 

 
 
 Abfrage-Assistent: Abfrage nach Word exportieren 
 

 
 

 Abfrage-Assistent: Filterkriterium löschen (Register Filterbedingungen) 
 

 
 

Symbolleiste „Query Tools“ 
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Anlage 7 
 
Kurzdokumentation des Christine GIS Viewer  
(Beispiel Stadt Freiberg) 
 


